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Wie Nachhaltig ist das SPECTRUM-Rechenzentrum ? 
 

Nachhaltigkeit und Steuerberatung zeigen bislang nur wenige Berührungspunkte – doch das 
könnte sich bald ändern.  
 

Die jüngste Einführung der EU-weiten „Corporate Sustainability Reporting Directive“ (CSRD - EU-Richtlinie 
2022/2464 hinsichtlich der Nachhaltigkeitsberichterstattung von Unternehmen, die ab 2026 auch für KMUs 
und mittlere Unternehmen gilt) zeigt, dass das Thema Nachhaltigkeit auch die Welt der steuerlichen Berater 
durchdringt. Größere Mandanten fragen heute im Rahmen ihres Tax-Compliance-Management-Systems 
(Tax-CMS) auch schon ihre externen Berater, wie nachhaltig diese selbst aufgestellt sind. Während die 
Themen der ökologischen und der sozialen Nachhaltigkeit gerade bei den Unternehmenskunden von Steu-
erberatern zum Tagesgeschäft gehören, befassen sich Steuerberater selbst bislang meist nur selten mit die-
sen Themen. Nachhaltigkeit ist aber ein wichtiger Faktor, mit dem auch Steuerberater werben können. 
 

Bei SPECTRUM-Rechenzentrums-Anwendungen wie SPECTRUM-ASP greifen mehrere Kunden auf große 
Server und Storages im SPECTRUM-Rechenzentrum zu, was zu energieeffizienten Skalierungseffekten 
führt. Diese Art der Nutzung der Cloud bietet zahlreiche Vorteile, darunter auch eine Reduzierung der CO2-
Emissionen und des ökologischen Fußabdrucks. Da SPECTRUM die Anwendungen seiner Kunden ge-
schickt auf den Servern bündelt, können somit Skalierungseffekte genutzt werden, um eine effizientere Aus-
lastung der Server zu erreichen, welches mit klassischen Lösungen wie vielen Einzelserver an den Kanzlei-
standorten überhaupt nicht möglich wäre.  
 

Kundenserver im SPECTRUM-Rechenzentrum verbrauchen ca. 
1.600 Watt pro Stunde und Storages bis zu 6.000 Watt – und 
davon gibt es ganz viele im SPECTRUM-RZ. Dieser Verbrauch 
verdoppelt sich in etwa, weil der Energieaufwand für die Kühlung 
(denn die eingebrachte Leistung wir zu 98% als Wärme wieder 
abgegeben) ungefähr genauso hoch ist, wie die benötigte Pri-
märenergie. Die Stromkosten gehören daher heute mit zu den 
größten Kostenblöcken beim RZ-Betrieb. 
 

Jetzt gibt es in der IT den Begriff der sogenannten „Green-IT“. 
Dies bedeutet aber lediglich, dass Aggregate von Servern und 
Storages abgeschaltet oder in den StandBy-Modus versetzt 
werden, wenn sie nicht gebraucht werden, um so Strom zu spa-

ren. Dies funktioniert aber leider im RZ-Betrieb für Steuerberater 
nicht: tagsüber müssen die Prozessoren und Storages Höchst-
leistung bringen, damit die Reaktionszeiten der Programme in 
den Kanzleien vertretbar bleiben – da kann man nicht mal so 
zwischendurch Aggregate einfach abschalten und bei Bedarf 
lange Anlaufwartezeiten abwarten. Aber auch nachts wird von 
den Systemen Höchstleistung verlangt, da laufen die Viren-
Checks, die SQL-Datenbanküberprüfungen und vor allem die di-
versen Datensicherungen, bei denen die Leitungen im RZ z.Tl. 
„rotglühend“ sind. Wir sind froh, wenn die „Nachtarbeiten“ im RZ 
morgens um 7:00 Uhr erledigt sind, um wieder alle Ressourcen 
für den Tagesbetrieb zur Verfügung zu stellen.  

 

Die Dächer der RZ-Gebäude sind komplett mit Solar-Panels 
der Photovoltaik-Anlagen bestückt. Das CoLocation-
Rechenzentrum hat ein eigenes Blockkraftwerk für die Strom 
und Kälteerzeugung - so wird aus der Abwärme der Server 
und Storages sofort wieder Strom und Kälte. Das CoLoca-
tions-RZ nutzt hocheffiziente Klimatechniken, wie z.B. in ei-
nigen Bereichen die sog. Kaltgang-Technik, um Energieein-
sparungen durch eine gezielte Führung der Kühl- und Abluft 
zu erreichen. Außerdem nutzt das gesamte Rechenzentrum 
den BusinessStromNatur der Stadtwerke Düsseldorf, wobei 
hier die Energie zu 100% aus regenerativen Energiequellen stammt. 
 

Fazit: SPECTRUM-ASP-Systeme sind heute schon zu 100% nachhaltig! 


